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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Buchpreise noch bis 10. Juni in der 
Buchhandlung am Laiblinsplatz 
(pr) Dieses Jahr haben sich 17 Schulklassen der Jahrgangsstufen 
4 und 5 bei der Buchhandlung am Laiblinsplatz angemeldet. Die 
SchülerInnen kommen aus Pfullingen, Lichtenstein, Sonnenbühl 
und Reutlingen. 

Zur Feier des UNESCO Welttag 
des Buches lädt die Buchhand-
lung alle jungen LeserInnen zu 
einer Abenteuer Schnitzeljagd 
ein. Noch bis zum 10. Juni 
können sie an verschiedenen 
Stationen Rätsel lösen und 
einen Ausflug in den Europa-
Park in Rust oder Buchpakete 
gewinnen. „Wir machen bei der 
Aktion mit, weil die Abenteuer 
Schnitzeljagd ein Riesenspaß 
ist und wir uns über jedes 
neue Kind freuen, das sich für 
Geschichten und das Lesen in-
teressiert”, sagt Buchhändlerin 
Nicole Ludwig.
Zusätzlich zum Gewinnspiel 
des Penguin Verlags gibt es 

Eröffnungsfest Naturkindergarten 
"Unterm Himmel"
(AK) Im Beisein von Bürgermeister Stefan Wörner und rund 100 
Festgästen wurde am 12. Mai der neugegründete Naturkinder-
garten "Unterm Himmel" feierlich eröffnet.

Eltern, Kinder, Nachbarn, Mitglieder des Trägervereins, Spender, 
Baupartner und Vertreter der 
Stadtverwaltung waren auf dem 
liebevoll angelegten Grundstück 
zusammen gekommen, um den 
Kindergarten einzuweihen. 

Auf einem Rundgang über das 
fast ein halbes Hektar große Ge-
lände ließen sich Bürgermeister 
Stefan Wörner und Teamleiterin 
Therese Albrecht alle Aus-
stattungsgegenstände zeigen. 
Besonderes Augenmerk zog der 
Naturkindergartenwagen auf 

Großtagespflegestelle eröffnet 
(StP) Durch und durch familiär, könnte man der Großtagespflege-
stelle zum Motto geben, die in der Achalmstraße 85 ihre Eröffnung 
gefeiert hat. Betrieben wird diese nämlich von Mutter und Tochter, 
Fenisia und Laura Grado. Im April ist Familie Grado in die neuen 
Räumlichkeiten in die Achalmstraße, in den dortigen Neubau der 
Baugenossenschaft, umgezogen - am 14.04. konnte dann offiziell 
auf die Eröffnung angestoßen werden. 

Die sogenannte Kindertagespflege ist ergänzend zu den Kinder-
gärten ein wichtiger Baustein der Kindertagesbetreuung in Pful-
lingen. Bei einer Großtagespflegestelle handelt es sich um eine 
Form der Kindertagespflege, bei der zwei Tagesmütter gemeinsam 
bis zu neun Kinder betreuen können - entweder zu Hause oder in 
separaten Räumlichkeiten.

sich, der mit Garderobe, Küche, WC und Hochebene komplett ein-
gerichtet ist und eine heimelige Atmosphäre ausstrahlt. Die rund 
50 m² große Terrasse vor dem Wagen ist komplett überdacht. Im 
Nebengebäude finden Geräte und Vorräte Platz. Hier ist auch die 
Kinderschreinerei untergebracht, in welcher die Kinder lernen, 
Holz zu bearbeiten und erste Werkstücke zu fertigen. Eine Jurte 
und das Kompost-WC komplettieren die Ausstattung.

Für die Ausstattung des Grundstücks hat der Verein über 145.000 
Euro investiert, welche die Stadt über die nächsten 8 Jahre in 
Form von Abschreibungen zurückerstattet. Finanzierungsmodelle 
wie dieses helfen der Stadt, den Ausbau der Kinderbetreuung 
zügig voranzutreiben und den Rechtsanspruch der Eltern auf 
Betreuungsplätze zu gewährleisten. 

in der Buchhandlung am 23. 
Juni noch eine Verlosung für 
die teilnehmenden Kinder mit 
Buchpreisen. 

Die Aktion „Ich schenk dir 
eine Geschichte” ist eine ge-
meinsame Initiative von Buch-
handel, Stiftung Lesen, Stiftung 
Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins, Deutsche 
Post, cbj Verlag und ZDF. Ihr 
Ziel ist es, Kinder jedes Jahr 
mit Geschichten, die ihre In-
teressen aufgreifen, für das 
Lesen zu begeistern. Damit 
die Aktion auch in Klassen mit 
unterschiedlichen Leseniveaus 
gelingt, wurde ein Comicroman 
entwickelt. 
In dem Roman „Volle Fahrt ins 
Abenteuer” von Autorin Katha-
rina Reschke und Illustrator 
Timo Grubing verbringen Elani 
und ihr Cousin Flo die Ferien 
auf dem Aussteigerhof von Oma 
Sanne in Brandenburg. Doch 
anstelle von Ziegenmist und 
Langeweile erwartet die beiden 
ein spannender Roadtrip bis 
nach Usedom – und zwar mit 
Kutsche, denn Oma Sanne ist 
seit Neuestem Zukunftserfinde-
rin und setzt sich für die Umwelt 
ein. Zusammen mit dem Nach-
barsjungen Tan wollen sie an 
der Ostsee nach einem Fami-
lienschatz suchen. Werden es 
die vier Abenteuerlustigen ganz 
ohne technische Hilfsmittel bis 
ans Meer schaffen?
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

(pr) Maximilian Rieck (im Bild rechts) ist Violinschüler der Städ-
tischen Musikschule Pfullingen in der Klasse von Karl Mittelbach 
und hat im Duo mit Hugo Krivec (Schüler von Fabian Wettstein) 
beim diesjährigen Wettbewerb der Gesellschaft der Musikfreunde 
in Reutlingen den 1. Preis gewonnen. Außerdem wurde das Duo 
mit dem Veit-Erdmann-Preis sowie dem Otto-Weimer-Gedächtnis-
preis ausgezeichnet.
Wir gratulieren zu dieser tollen Leistung!

Grund zu feiern: 
10 Jahre Schülerladen PULS

(SH) Er ist fester Bestandteil 
der Pfullinger Innenstadt: der 
Schülerladen PULS. Am Linden-
platz gelegen, präsentiert sich 
der Schülerladen mit leuchtend 
orangener Markise und bunten 
Fenstern. Wie die Schülerfirma 
in den letzten zehn Jahren zu 
einem Erfolgsprojekt wurde, 
berichten die Verantwortlichen 
anlässlich des Jubiläums. Und 
gefeiert wird natürlich auch. Als 
Teil der Veranstaltungsreihe „die 
neue Mitte“ findet am Freitag, 
16. Juni 2023 von 15 bis 18 Uhr 
auf dem Pfullinger Marktplatz 
das Jubiläumsfest statt. Neben 
verschiedenen Ansprachen 

treten musikalische Gruppen aus den Schulen auf und selbstver-
ständlich wird auch die Ware des PULS präsentiert. Die aktuellen 
und ehemaligen Beteiligten sind ebenso herzlich eingeladen wie 
alle interessierten Bürger*innen, an diesem Nachmittag Zeit 
miteinander zu verbringen und zu feiern.

Second Hand, nachhaltig und fair gehandelte Ware, 
Begonnen hat der Second-Hand-Laden vor zehn Jahren als Berufs-
orientierungsprojekt. Beteiligt waren damals das SBBZ Uhland-
schule und die Schloss-Schule Pfullingen. Die Idee: Schüler:innen 
sollen zusätzlich zu den üblichen Berufspraktika Erfahrungen im 
Einzelhandel sammeln. 2014 kam als dritte beteiligte Schule die 
WHR Pfullingen hinzu und nach der Schließung der Schloss-Werk-

Erster Preis für 
Pfullinger Musikschüler

realschule kam 2019 die Peter-Rosegger-Schule aus Reutlingen 
mit ins Boot. Jede Schule ist an einem Vor- bzw. Nachmittag pro 
Woche für den Verkauf verantwortlich. So ergeben sich drei Öff-
nungstage: Mittwoch 9 – 11.30 Uhr, Donnerstag 15 – 17.30 Uhr, 
Freitag 11 – 13.30 Uhr.

Verantwortlich seit 2014 ist die Jugendreferentin Julia Hildebrand. 
Sie ist dankbar um ein sehr engagiertes Team, das zum Teil von 
Beginn an mit dabei ist. Die Mitwirkenden setzen sich zusammen 
aus Lehrer*innen, Ehrenamtlichen und städtischen Angestellten. 
Und natürlich aus Schüler*innen. Um die 350 Schüler*innen waren 
in den letzten zehn Jahren im PULS aktiv. Die Aufgaben im Laden 
sind vielfältig: Kundschaft beraten, Schilder rausstellen, Kleidung 
zusammenlegen, Spiele auf Vollständigkeit kontrollieren, Kasse 
prüfen und vieles mehr. Wie im richtigen Einzelhandel eben. „Hier 
findet man immer eine Aufgabe, auch wenn man nicht lesen oder 
schreiben kann“, erklärt Julia Hildebrand. Vor allem der Kontakt 
zu den Kunden mache Spaß, erzählen Lorenz und Sala, Schüler 
der Peter-Rosegger-Schule. Die Verantwortlichen freuen sich be-
sonders, dass ehemalige Schüler*innen regelmäßig vorbeischauen 
und das PULS so über das Schülerpraktikum hinaus sozialer Be-
gegnungsort bleibt. Manche der Ehemaligen kaufen inzwischen 
für die eigenen Kinder im Laden ein. „Das war nicht immer so. Zu 
Beginn mussten wir erst einmal eine Lanze brechen, denn viele 

junge Menschen fanden es be-
fremdlich, Second-Hand-Ware 

zu tragen“, berichtet Claudia 
Zentgraf, ehemalige Schulsozi-
alarbeiterin des SBBZ, die 2012 
die Konzeption mit entwickelt 
hat. Inzwischen sei dies kein 
Thema mehr, denn aufgrund 
eines nachhaltigen Denkens 
liege Second-Hand-Ware voll 
im Trend. Nachhaltig und fair 
ist das Konzept des PULS bis 
heute und soll es auch gerne 
für mindestens weitere zehn 
Jahre bleiben, so der Wunsch 
von Julia Hildebrand.

Der Laden ist für alle offen
Das PULS hat drei Standbeine: 
Sachspenden, die verkauft 
werden. Hierfür wird gerne gut 
erhaltene Kleidung angenom-
men. Außerdem wird selbst 
produzierte Ware verkauft 
wie Kuchen, Marmelade oder 
Bienenhotels. Kuchen kann 
immer mittwochs vorbestellt 
und freitags abgeholt werden. 
Als drittes Standbein werden 
Fair Trade-Produkte verkauft. 
Der Verkaufserlös bleibt zu 
hundert Prozent im PULS, die 
Schüler:innen bekommen als 
Lohn ein Vesper während der 
Arbeitszeit und es werden jedes 
Jahr gemeinsame Ausflüge 
unternommen. Einkaufen darf 
Jeder im PULS. Es kommen 
Kund:innen in den Laden, die 
auf günstige Preise angewiesen 
sind aber ebenso Menschen, die 
Wert auf Nachhaltigkeit legen. 
Die Schüler:innen erhalten für 
ihr Praktikum im PULS nicht nur 
ein Zertifikat, sondern erfahren 
darüber hinaus viel positiven 
Zuspruch während ihrer Arbeit, 
auch durch die inzwischen aus-
geprägte Stammkundschaft.

Die Jugendreferentin Julia Hildebrand (zweite von rechts) ist 
seit 2014 verantworlich für die Organisation des Schülerladens, 
Claudia Zentgraf (vorne rechts) hat ihn damals mit aus der Taufe 
gehoben. (Bild: SH)
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

(BD) Am 11. Juni 2023 wird es wieder so weit sein. Im Rahmen des 
diesjährigen Stadionfestes der Fußballabteilung des TSV Eningen 
soll der 23. Charitylauf der Aktion „Fußballkids helfen“ des TSV 
Eningen stattfinden. Da es sich in Corona Zeiten so gut bewährt 
hat, können Sie auch diesmal wieder „hybrid“ laufen. Das heißt, 
man kann entweder am Stadionfest in Präsenz, direkt live und vor 
Ort seine Runden um das Arbachtalstadion drehen. Oder alternativ 
auch schon drei Wochen vorher und nachher virtuell. Also wo und 
wann man will zum Beispiel bei sich zu Hause, im Garten oder auf 
eine der vorgeschlagenen Strecken vom vergangenen Jahr. Diese 
vorgeschlagenen Strecken finden sie abgebildet auf dem Flyer der 
Fußballabteilung oder über einen QR-Code. 

Zur Orientierung – eine Runde beim realen Charitylauf beträgt 
480 m. Sie zählen die Runden die Sie gelaufen sind und für jede 
Runde überweisen sie auf das Spendenkonto 1.- Euro. Sie können 
aber auch jemanden für sich laufen lassen und dann spenden. Wer 
gar nicht laufen möchte kann einen beliebigen Geldbetrag auch 
direkt spenden. Gerne laufen die Jugendlichen aus der Fußball-
jugend, Kindergartenkinder oder Schüler dann ihre gespendeten 
Runden ab. So bleiben entweder sie selbst fit oder sie sind ein 
großzügiger Spender. Die Spendengelder werden nach dem Lauf 
eins zu eins an verschiedene Organisationen gespendet. Dazu 
gehören: Der Förderkreis Hospiz Veronika e.V., Frühchen e.V. 
Reutlingen, Palliativstiftung Reutlingen, Sonnenstrahlen e.V., 
Kinder- und Jugendhospiz Reutlingen, „Wir können alles außer 
Muskeln“ ALS –Hilfe Neckaralb.

Über 35000 Euro wurden 2022 gespendet
Im vergangenen Jahr sind Dank der Laufleistung der Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen immerhin über 35 000 Euro zusammenge-
kommen. Diesen Betrag wollen die Organisatoren natürlich auch 
diesmal wieder toppen.

Wenn Sie beim Stadionfest in Präsenz laufen wollen, ist folgender 
Ablauf an diesem Tag vorgesehen. Um 9.30 Uhr gibt es einen Kin-
dergottesdienst und ab 10 Uhr können dann Kindergartenkinder 
ihre Runden drehen. Die Erwachsen haben ab 11 Uhr die Möglich-

Die Charitylauf-Challenge der 
Fußballabteilung des TSV Eningen 2023

keit bis 13 Uhr zu laufen. Dieses 
Jahr wird es einen Preis für den 
Kindergarten mit den meistge-
laufen Runden geben. Lassen 
Sie sich überraschen. Dieser 
Kinderevent wird von der Phy-
siopraxis van Rossenberg aus 
Eningen betreut.

Sie können Ihre Spende auf 
folgendes Konto bei der KSK 
überweisen: TSV Eningen e.V. 
– Fußballkids helfen – IBAN: 
60 64 05 00000100030853 SO-
LADES1REU. Jetzt schon herz-
lichen Dank. Ab einer Spende 
von 20.- Euro erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung. Sehr 
gerne können Sie von ihrem 
Lauf auch ein Foto an die Fuß-
ballabteilung des TSV Eningen 
oder Barbara Dürr senden – es 
wird dann auf der Internetseite 
oder der Facebookseite der 
Fußballabteilung veröffentlicht. 
„Machen Sie mit, bleiben Sie fit 
und helfen Sie mit, in dem Sie 
laufend Gutes tun,“ so Barbara 
Dürr, die Initiatorin des Chari-
tylaufs.

Virtuell bis 7. Juli
Die Charitylauf – Challenge ob 
in Präsenz oder virtuell der Fuß-
ballabteilung des TSV Eningen 
dauert bis zum 7. Juli 2023. 
Fangen Sie am besten gleich 
morgen an zu trainieren oder 
auch zu laufen. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Dr. Barbara 
Dürr: barbara.duerr@ic.vkn.de

150 Jahre Villa Laiblin:
Festakt am Pavillon
(pr) Am 22. Juni feiern der Geschichtsverein gemeinsam mit dem 
Treffpunkt Kutscherhaus, der Stadt, der Pfullinger Stiftung Zeit 
für Menschen sowie dem Jugendgemeinderat den Auftakt zur 
Spendenaktion für die denkmalgerechte Sanierung des Pavillons 
bei der Villa Laiblin.
Ab 18.00 Uhr sind Bürger und Bürgerinnen eingeladen an einem 
bunten Abend teilzunehmen.
Getreu dem Motto: Pavillon im Laiblinspark – ein Lieblingsort für 
Kleinkunst, ist der Festakt umrahmt mit Musik, Bildern Gedichten, 
Geschichten und Erlebnissen von Bewohnern und Künstler:Innen 
mit denen Louis Laiblin befreundet war. So erhalten die Zuschauer 
einen wunderbaren Einblick aus der Zeit von Louis Laiblin.
Mithilfe der Spenden soll der Pavillon wieder saniert und der 
interessierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Zur Zeit 
leidet der 111 Jahre alte Pavillon vor allem unter eindringender 
Feuchtigkeit und Vandalismus.
Das ganze Jahr über wird der Geschichtsverein zu unterschied-
lichen Themen rund um das 150jährige Jubiläum der Villa Laiblin  
berichten Vorträge und Führungen veranstalten.

Louis Laiblin und Alfred Ney 1921 Im Park der Villa Laiblin © 
Foto Burgemeister



5

An dieser 
Stelle gibt‘s 

Echaztal 
Forelle.

Wochenendspecial
Ab sofort finden Sie jedes 
Wochenende ab Freitag 

unser erweitertes Sortiment.
 

Hausgemachtes Grillgut 
von Forelle & Wild 

Grillfleisch vom Failenschmid 
Saisonale Salate

Frisches Lachsforellentatar
Hausgemachtes Antipasti

Hausgemachter Brotteig zum 
Selbstgrillen

u.v.m. 

Wir freuen uns auf Sie!
Die Familien Gumpper & Stoll

                    Heerstraße 17  
72805 Lichtenstein

forellerie.de 

Mail mail@forellerie.de
Telefon 07129 9297 70

NEU

- täglich 9.00 - 19.00 Uhr -
auch Sonn- & Feiertags

Am 25. Juni ist es soweit: In Eningen wird ein neuer Bürgermeister 
gewählt. Der bisherige Bürgermeister Alexander Schweizer tritt 
nicht mehr an. Bis Dienstag, 30. Mai können noch Bewerbungen 
an die Gemeinde Eningen abgeschickt werden. Allerdings haben 
bis zu unserem Redaktionsschluss nur zwei Kandidaten ihre Be-
werbung abgegeben. Wir haben mit beiden gesprochen. In einer 
Sache sind sich die beiden Kandidaten einig: sie sehen das Bür-
germeisteramt nicht als nächsten Schritt auf der Karriereleiter, 
sondern versichern, dass sie nur in Eningen Bürgermeister sein 
wollen und die Wahl aus Liebe zum Heimatort antreten.

Persönliches 
Marcel Modschiedler ist 46 Jahre alt, zum zweiten Mal verhei-
ratet und hat zwei erwachsene Söhne. Der Verwaltungsfachwirt 
ist in Eningen aufgewachsen, arbeitet derzeit in leitender Position 
bei der Gemeinde Gomaringen. Zuvor war er in der Verwaltung 
verschiedener Städte und Gemeinden tätig, von 2004 – 2017 in 
Eningen, wo er unter anderem das Bürgerbüro leitete. Als sport-
begeisterter Marathonläufer bewegt sich Modschiedler in seiner 
Freizeit am liebsten draußen per Fahrrad, in Laufschuhen oder 
auf Ski.

Eric Sindek ist 28 Jahre alt und genauso lange lebt er in Eningen. 
Sein Kindheitswunsch, Bürgermeister in Eningen zu werden, führte 
ihn zum Studium an die Verwaltungshochschule nach Ludwigs-
burg, nun ist er im dritten Jahr Hauptamtsleiter in der Gemeinde 
Westerheim. Von 2016-2019 war er Gemeinderatsmitglied in 
Eningen. Zu seinen Hobbies gehört das Fotografieren, außerdem 
engagiert er sich in seiner Freizeit ehrenamtlich für das DRK, wo 
er seit 19 Jahren aktives Mitglied ist.

Wo ist Ihr Lieblingsplatz in Eningen?
Modschiedler: „Das Waldfreibad. Wegen der Lage, dem tollen 
Ausblick, der Idylle. Ein Ort zum Abschalten. Und es erinnert mich 
an das 50-Jahr-Jubiläum mit dem Unwetter. Danach haben wir 
tagelang alle gemeinsam geschafft und mitgeholfen. So schlimm 
die Schäden auch waren, dieses Wir-Gefühl und das gemeinsame 
Anpacken im Anschluss waren großartig.“

Sindek: „Die „Schöne Aussicht“ auf dem Bürzlenberg. Dort hat 
man einen gigantisch schönen Blick auf Eningen und die Region. 
Hier verschmilzt Urbanes und Ländliches und man sieht auf einen 
Blick, was die Region ausmacht.“

Wo liegt das größte Potenzial in Eningen?
Modschiedler: „Die Ortskernentwicklung. Hier gilt es, Gewerbe, 
Handel und Kultur unter einen Hut zu bringen und die Ortsmitte 
wieder attraktiver zu gestalten. Wenn die Rahmenbedingungen 
stimmen, werden sich auch wieder Gastronomie und Einzelhandel 
ansiedeln. Das geht aber nur in einem Miteinander. Alle Vereine, 
die Bürger und die Verwaltung müssen hier beteiligt sein. Wir sind 
in allen Bereichen nur erfolgreich, wenn wir als Gemeinschaft 
zusammenarbeiten.“

Sindek: „Der Ortskern. Wir müssen einen Ortskern schaffen, 
der diesen Namen auch verdient hat. Wir brauchen wieder einen 
Platz, an dem sich die Menschen gerne aufhalten und nicht nur 
geschwind parken. Das Rathaus ist zu klein, mittelfristig muss 
hier ein neues gebaut werden. In diesem Zug könnte ein Markt-
platz neugestaltet werden. Das darf nicht über die Köpfe hinweg 
entschieden werden, zumindest richtungsweisend müssen die 
Bürger mit einbezogen werden. Letztendlich muss dann der Ge-
meinderat diese Wünsche politisch aufarbeiten.“

Was ist die größte Baustelle in Eningen?
Modschiedler: „Die Personalnot. Sowohl in der Verwaltung als auch 
in der Kinderbetreuung. Wir brauchen eine moderne und flinke 
Verwaltung, hier hat Eningen schon einen guten Weg eingeschlagen, 

das ist aber noch ausbaufähig. Ein gutes Klima im Rathaus ist mir 
wichtig und auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für die 
Mitarbeiter. Der Ausbau der Kinderbetreuung liegt mir besonders 
am Herzen. Hier habe ich viele Systeme kennengelernt und bringe 
viel Erfahrung und gute Ideen für die Weiterentwicklung und für 
den Gewinn von neuen Fachkräften mit.

Sindek: „Die Kinderbetreuung. Wir brauchen mehr Kita-Plätze und 
müssen den Fachkräftemangel beheben. Das schaffen wir durch 
moderne Kita-Konzeptionen und moderne Betreuungsformen. In 
Westerheim haben wir zum Beispiel eine Biosphären-Kita, das 
könnte ich mir auch für Eningen gut vorstellen. Wir brauchen eine 
Ausbildungsoffensive, hier müssen wir evtl. auch ganz neue Wege 

Neuer Bürgermeister für Eningen: 

Zwei Kandidaten stellen sich zur Wahl
gehen und beispielsweise Fach-
kräfte aus dem europäischen 
Ausland einstellen.“

Warum sollen 
die Eninger Sie wählen?
Modschiedler: „Weil mir Enin-
gen am Herzen liegt und ich 
sehr heimatverbunden bin. 
Und weil die Eninger einen 
dynamischen, flexiblen Schaffer 
bekommen. Nach 27 Jahren Be-
rufserfahrung in der Verwaltung 
kann ich was bewegen. Ich bin 
kein Mensch für Kurzschlüsse, 
ich denke immer längerfristig, 
deshalb möchte ich auch mehr 
als eine Wahlperiode gestalten. 
Es wird sicher keine leichte 
Aufgabe, aber ich sehe mich 
dieser Herausforderung gut 
gewachsen!“

Sindek: „Weil es Zeit ist für 
jungen und frischen Wind. Es 
ist Zeit, dass jemand ans Ruder 
kommt, der den Job nicht als 
Job macht, sondern aus Leiden-
schaft für Eningen. Momentan 
fehlt es an Modernität. Ich 
habe ein Gespür dafür, was die 
Eninger ausmacht und was sie 
brauchen und will mit starken 
Entscheidungen ein Eningen 
schaffen, in dem man sich auch 
in Zukunft wohlfühlt.“

www.marcel-modschiedler.de
www.eric-sindek.de

Marcel Modschiedler (links) und Eric Sindek wollen auf den Chef-
sessel im Eninger Rathaus, die Wahl haben die Bürger:Innen am 
25. Juni 2023. 
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Das alte verhutzelte und weltabgewandte Männlein, das in ver-
staubten Büchern blättert, sucht man vergeblich im Pfullinger 
Archiv. Stadtarchivar Stefan Spiller sitzt am PC in seinem Büro im 
ersten Stock der Pfullinger Stadtbücherei und sieht so gar nicht 
nach verstaubtem Klischee aus. Muss er auch nicht. Schließlich 
hat der Beruf des Archivars viel mehr zu bieten als verstaubte 
Kelleransichten.

Zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
Als erster hauptamtlicher Archivar Pfullingens ist Stefan Spiller 
nun seit fünfzehn Jahren in der Echazstadt tätig. Die Leidenschaft 
für Archive entdeckte Spiller bei Praktika während seines Studiums 
der Geschichte und Germanistik und so folgte im Anschluss ans 
Studium eine Ausbildung für den gehobenen Archivdienst. Doppelt 
qualifiziert führte ihn sein Weg in der Folge über das Kreisarchiv 
Reutlingen nach Pfullingen. Ein typischer Tagesablauf des Archi-
vars startet mit der tagesaktuellen Presseauswertung in digitaler 
Form. Seit 2013 filtert Spiller auf diese Weise wichtige Nach-
richten, die Pfullingen betreffen und erfasst diese elektronisch. 
Diese Arbeit ist die Grundlage für die Abfassung des Jahres-
rückblicks und zugleich stadtgeschichtliche Dokumentation für 
morgen. Denn die Gegenwart ist die Vergangenheit der Zukunft. 
Anschließend können Erschließungsarbeiten von übernommenen 
Unterlagen oder die Beantwortung historischer Anfragen auf der 
Tagesordnung stehen. Erste Hinweise zu Fragen von Bürgern oder 
Kollegen finden sich in einem Datenbankprogramm. In diesem 
sind mehrere tausend Archivalien erfasst, die wiederum alle eine 
eindeutig zuordenbare Signatur haben. Zur weiteren Recherche 
geht es dann doch zumeist in den Keller, in das Archivmagazin 
im UG der Stadtbücherei.

Wer will`s wissen?
Anfragen an den Archivar stellen sowohl Privatpersonen als auch 
Kollegen aus den Rathäusern. Wann wurde das Haus gebaut, in dem 
ich lebe? Wann sind meine Ahnen nach Pfullingen gekommen? Wie 
hieß die verstorbene Frau des Ururgroßvaters? Bei allen Anfragen 
achtet Spiller darauf, dass die geltenden Schutzfristen eingehalten 
werden. Oft geben historische Adressbücher erste Anhaltspunkte, 
wenn es um Personen oder Gebäude geht. Anhand der Steuer-
bücher kann zum Beispiel die Eigentümerfolge von Gebäuden 
teilweise bis ins 17. Jahrhundert zurückverfolgt werden. Auch bei 
Fragen des Denkmalschutzes können alte Unterlagen helfen. Das 
Interessante und Spannende bei den Nachforschungen sind für 
den Archivar die persönlichen Schicksale, die sichtbar werden. 
Aus einer Nachfrage ist beispielsweise ein Buch über die Pfullinger 
„Euthanasie“-Opfer entstanden. Auch Kriege, Hungersnöte und 
Kindersterblichkeit spiegeln sich in den persönlichen Schicksalen 
wider. Die Vergangenheit wird so erleb- und begreifbar. Manchmal 
sind die Anfragen aber auch amtlicher Art. Wenn beispielsweise 

eine Erbfolge geklärt werden 
muss, Jahrzehnte alte Ver-
träge gesucht werden oder ein 
städtisches Gebäude mit Denk-
maleigenschaft neue Fenster 
braucht, die möglichst nahe am 
historischen Originalzustand 
sein sollen.

Alter Krempel oder 
wertvolle Überlieferung?
Im Archiv-Magazin lagern die 
historischen Schätze, die sich 
im Lauf der Zeit angesammelt 
haben. Natürlich landet nicht 
alles, was alt ist, automatisch 
dort. Eine wichtige Aufgabe des 
Archivars ist es, zu sichten, 
auszusortieren und zu ent-
scheiden, was archivwürdig 
ist. Übersichtlich sortiert und 
gekennzeichnet werden die 
als relevant eingeschätzten 
Schriftstücke, Bilder und ande-
ren Objekte im Magazin unter 
optimalen konservatorischen 
Bedingungen aufbewahrt. Zu 
finden sind städtische Unter-
lagen, Nachlässe von Firmen 
und Privatpersonen. Auch der 
ehemalige Bürgermeisterstuhl 
hat seinen Platz im Regal ge-
funden. Vor fünfzehn Jahren sah 
es hier anders aus, erinnert sich 
Spiller. Der Archivraum wurde 
gerne auch als Abstellraum 
genutzt, die Schriftgutablagen 
der einzelnen Ämter waren 
am Überquellen. Sichten und 
Sortieren war erst einmal 
angesagt. Das Anliegen des 
Archivars ist es, der Überliefe-
rung Struktur zu geben, damit 
sie auch genutzt werden kann. 
Bei der Sichtung von Unter-
lagen kommt dann doch auch 
mal der Staub der Geschichte 
heraus. Etwa, wenn diese lange 
unbeachtet auf einem Speicher 

Förderverein spendet zahlreiche 
Spielgeräte an Schlossschule

(StP) Der Verein der Eltern und Freunde der Schloss Schule Pful-
lingen hat mehrere tausend Euro in Außenspielgeräte investiert 
und an die Schule gespendet. Zur offiziellen Übergabe der Spenden 
kamen – neben zahlreichen Schülerinnen und Schülern – auch 
Bürgermeister Stefan Wörner und Jana Ziehme-Pfau, bei der Stadt 
als kommissarische Fachbereichsleiterin für die Bildung zuständig.
Vereinsvorsitzende Konstanze Mayer übergab auf dem Schulhof 
der Schlossschule die beeindruckende Sammlung an Spielgeräten, 
unter anderem mehrere Pausenhof-Fahrzeuge, ein Schwungtuch 
und ein Vier-gewinnt-Spiel für draußen. Die Außenspielgeräte 
sollen künftig von allen Schülerinnen und Schülern sowohl in den 
Unterrichtspausen als auch in der Schulkind-Betreuung genutzt 
werden können. 

Was macht eigentlich…ein Archivar?

Das Württembergische Landbuch aus dem Jahre 1623, ist einer der historischen Schätze die sich im 
Keller der Stadtbücherei befinden. Stadtarchivar Stefan Spiller, bewertet, ordnet und kategorisiert 
alles was für die Historie der Stadt Pfullingen von Bedeutung ist  

lagen. Aber eben nicht nur 
Staub, sondern auch die ein 
oder andere Perle, betont Spil-
ler, wenn Unterlagen zum Bei-
spiel neue Erkenntnisse über 
Vergangenes liefern. Aktuell 
bekommt Spiller viel Material 
aus den Pfullinger Rathäusern, 
denn im Zuge der personellen 
und räumlichen Umstrukturie-
rungen wurde viel ausgemistet.

Die Frage nach dem Sinn der 
Aufbewahrung von alten Do-
kumenten werde in Zeiten der 
Digitalisierung immer häufiger 
gestellt, berichtet Spiller. Warum nicht einfach alles digitalisieren? 
Solche Forderungen sieht Spiller eher kritisch. Zum einen sei die 
Nutzungsfrequenz vieler Bestände nicht so hoch, um den Auf-
wand einer durchgehenden Digitalisierung zu rechtfertigen. Zum 
anderen sei das Archiv der Ort, um mit authentischen Quellen 
zu arbeiten. Geschichte zum Anfassen eben.
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Neues aus der 
Volkshochschule:
Tango Argentino - 
ein Porträt mit Geschichten und Musik
Tango - ein sinnlicher Tanz, auf eine berauschende Musik. Lassen 
Sie sich von dem Trio Tangozando auf die Reise nach Südamerika 
an den Rio de la Plata nehmen, und lauschen Sie den Geschichten 
und der Musik des Tangos. Am Mittwoch 07. Juni von 19.30 – 
21.30 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen. Anmeldungen sind 
über die Homepage www.vhs-pfullingen.de und telefonisch unter  
07121/99230 möglich.

Grundkurs Bogenschießen 
In Zusammenarbeit mit Miller Bogensport 
Traditionell mit Pfeil und Bogen ins Schwarze treffen, dieses 
ursprüngliche Bogenschießen fasziniert auch heute noch viele 
und findet immer mehr Anhänger. Im Einsteigerkurs werden 
die Grundlagen und Ablauf mit Pfeil und Bogen aufgezeigt. Das 
Team vermittelt Ihnen den Unterschied zwischen „Intuitivem 
Bogenschießen“ und „Zielen/Schießen“. Alle Fragen rund um das 
Bogenschießen werden von professionellen Schützen, welche alle 
regional und international auf höchstem Niveau unterwegs sind, 
beantwortet. Der Kurs startet am 27. Mai für 9mal. Anmeldungen  
07121/99230.

Lesetipps frisch vom Profi!
In Kooperation mit der Gemeindebücherei Lichtenstein und 
der Buchhandlung am Laiblinsplatz Pfullingen
Jedes Jahr erscheinen auf dem deutschsprachigen Buchmarkt ca. 
60.000 neue Bücher! Wie soll man da nur die richtige Lektüre für 
gemütliche Lesestunden finden?
Lauschen Sie bei einem Gläschen mitten unter Büchern den Lese-
tipps quer durch das Bücherfrühjahr 2023. Wir präsentieren Ihnen 
eine Auswahl an Spannungs-, Unterhaltungs- und Gegenwarts-
literatur. Zeitgeschichtliches wird mit dabei sein, ebenso etwas 
aus dem Bereich des All-Age und Humoriges.
Sie sehen, wir halten einen bunten Strauß an gedrucktem Lesever-
gnügen für Sie bereit. Da ist bestimmt auch etwas für den Urlaubs-
koffer mit dabei. Der vergnügliche Leseabend findet am Mittwoch, 
14. Juni von 19.00 - 20.30 Uhr statt, in der Gemeindebücherei 
Lichtenstein, Rathausplatz 14, Anmeldung unter:  07121/99230.

Schmierereien rund um 
Schloss und im Schlösslespark

(StP) Mit Bedauern und Verärgerung beobachtet die Stadtver-
waltung – wie sicherlich auch viele Pfullingerinnen und Pfullinger 
– die zunehmenden Graffiti an Mauern und Wänden rund um das 
Schloss und im Schlösslespark, wie auch anderswo in der Stadt. 
Neben dem Appell an die Verursacher, diese Schmierereien künftig 
zu unterlassen, bittet die Stadtverwaltung alle Bürgerinnen und 
Bürger, in der Sache aufmerksam zu sein.
Wer die Verursacher etwa auf frischer Tat ertappt, ist aufgerufen, 
sich direkt an die Polizei zu wenden, entweder über die 110 oder 
an das Revier in Pfullingen unter 07121 / 99180. Wem auffällt, 
dass an einer Stelle ein neues Graffiti aufgesprüht wurde, kann 
dieses an das Team Ordnung bei der Stadt Pfullingen melden: 
sicherheit-ordnung@pfullingen.de. Die Sachbeschädigungen 
werden in jedem Falle zur Anzeige gebracht. 
Solche Schmierereien stellen nicht nur ein unschönes, sondern 
auch ein teures Problem dar, sobald die Reinigung ansteht. Für 
die besonders aufwendige Entfernung der Graffiti auf dem offen-
porigen Tuffstein bzw. den rauen Gemäuern am Schloss und im 
Schlösslespark werden zwischen 10.000 und 15.000 Euro fällig. 

Arthrose - Wie lässt sich der Gelenkverschleiß 
behandeln?
In Kooperation mit der KV Baden-Württemberg
Bei der Arthrose handelt es sich um einen Verschleiß des Gelenk-
knorpels mit zunehmender Funktionsstörung des betroffenen Ge-
lenkes. Die Ursache kann an einer genetisch begründeten Neigung 
liegen. Weitere Faktoren wie Entzündungen, Überlastungen, auch 
Beinfehlstellungen sowie Unfallfolgen und Entwicklungsstörungen 
im Wachstumsalter können zu einem ähnlichen Beschwerdebild 
führen. Ein Großteil der Menschen über 50 Jahre zeigen bereits 
Arthrosezeichen im Röntgenbild, Beschwerden haben jedoch 
lediglich ca. 15 Prozent der Betroffenen. 
Der Referent zeigt die Möglichkeiten der Therapie auf und erläutert 
die Erfolge beim Gelenkersatz. Im Anschluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit Fragen zu stellen. Der Vortrag ist am Mittwochen, 
14. Juni, 19.00 – 21.00 Uhr. Anmeldungen 07121/99230.

Nordic Walking
Nordic Walking ist mittlerweile ein fest etablierter Gesundheits-
sport. Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer die bereits Erfahrung 
mit Nordic Walking haben. Jede Kurseinheit beinhaltet neben dem 
sukzessivem Erlernen und Üben der Technikelemente des Nordic-
Walkings eine Einstimmung mit Erwärmung sowie Kraftübungen 
zur Stabilisierung des Rumpfbereiches. Die Kurseinheit endet mit 
Dehn- und Lockerungsübungen zur Erhaltung der Beweglichkeit.
Wir starten an verschiedenen Plätzen in Sonnenbühl und walken 
auf unterschiedlichen Strecken. Mo, 19.06.2023, 19.00 – 20.30 
Uhr, 5-mal. Anmeldungen: 07121/99230.

Smartphones mit Android: 
Der große Einsteigerkurs (für Senioren)

Dieser Kurs zeigt Ihnen, 
was Sie mit Ihrem neuen 
Smartphone alles können. 
Wie Sie es einrichten, erste 
Schritte unternehmen, ein E-
Mail-Konto anlegen, E-Mails 
versenden und empfangen, 
ins Internet gehen etc. Ein 
Überblick über interessante 
und nützliche Apps rundet 
den Kurs ab. Kurzum: Hier 
erhalten Sie zunächst eine 

grundlegende Einführung in 
Funktionsweise und Bedienung 
Ihres Android-Smartphones. 
Neben Vortragsphasen gibt es 
reichlich Zeit zum Üben und 
Experimentieren. Bitte zum 
Kurs das eigene Gerät plus 
Ladekabel mitbringen.
Do, 15.06.2023, 10:00 – 12:15 
Uhr, 3-mal. Anmeldungen:
07121/99230

Mein iPhone (Apple 
iOS) – Grundlagen
In diesem Kurs werden die 
Grundlagen zum sicheren 
Umgang mit dem iPhone ge-
legt. Sie lernen Einrichtung 
und Bedienung der vielfältigen 
Möglichkeiten Ihres mobilen 
Universalgerätes. Themen 
sind u.a. Internet, E-Mail, 
SMS und Messenger-Dienste. 
Die Demonstrationen und Er-
klärungen sind verbunden mit 
praktischen Übungen.
Bitte zum Kurs das eigene Gerät 
plus Kabel mitbringen.
Fr, 23.06.2023, 17:30 – 19:45 
Uhr, 2-mal
Anmeldungen sind über die 
Homepage www.vhs-pfullin-
gen.de und telefonisch unter  
07121/99230 möglich.

Pfullinger 
Jugendgemeinde-
ratswahl: 
Bewerbung noch 
bis12. Juni
(StP) Vom 10. bis 16. Juli 2023 
steht die Wahl des Jugend-
gemeinderats (JGR) der Stadt 
Pfullingen an, der für die 
Dauer von zwei Jahren von 
allen Pfullinger Jugendlichen 
im Alter zwischen 12 und 21 
Jahren gewählt wird. Schon seit 
über sechs Jahren gibt es den 
JGR in der Echazstadt. „Dieses 
Gremium ist die beste Plattform 
für junge Pfullingerinnen und 
Pfullinger, um ihre Interessen in 
unserer Stadt zu vertreten“, be-
tont Stefan Wörner. „Jede und 
jeder kann mit dafür sorgen, 
dass der Jugendgemeinderat 
eine feste und starke Größe 
in Pfullingen bleibt, indem 
er oder sie sich als Kandidat 
bewirbt“, so der Aufruf des 
Bürgermeisters.
Bewerberschluss ist am 12. 
Juni 2023 um 18:00 Uhr.
Weitere Informationen zum JGR 
finden Interessierte online auf 
der städtischen Homepage un-
ter www.pfullingen.de/Jugend-
gemeinderat/JGR-Wahl-2023
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Geburten
in Pfullingen
28.01.	Miara Ochs

Tochter von Lena Ochs, 
geb. Jäger und Dennis 
Ochs, Hartweinberg-
weg 1.

Standesamtliche Nachrichten, 
dürfen sie gerne direkt an das 
Pfullinger Journal schicken, 
wir veröffentlichen diese dann 
kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

01.06.	Gabriele und Helmut 
Mayer
Pfullingen

08.06.	Karin und Jürgen 
Lachmund
Pfullingen

16.06.	Renate und Oswald 
Köhl, Pfullingen

16.06.	Agata Murgo 
in Borrello und 
Giovanni Borrello
Pfullingen

22.06.	Ursula und Erwin 
Gerhard Dinkelmeyer
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
01.06.	Chrysothea Bassia 

und Theodoros 
Bassias
Pfullingen

Eiserne
Hochzeit 
in Pfullingen
13.06.	Wilhelmine und Peter 

Schmidt
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

29.05.	80J.	Jolanta Wydra
Pfullingen

29.05.	70J.	Rosemarie 
Schwerdtfeger
Pfullingen

30.05.	90J.	Rudolf Kaplan
Pfullingen

30.05.	75J.	Hans-Jürgen 
Balzereit
Pfullingen

30.05.	75J.	Bianka Hahn
Pfullingen

31.05.	75J.	Alfons Stumm
Pfullingen

31.05.	70J.	Brigitte Frank
Pfullingen

31.05.	70J.	Dr. Udo Guth
Pfullingen

02.06.	70J.	Emine Irdem,
Pfullingen

03.06.	75J.	Norbert Brand,
Pfullingen

04.06.	85J.	Erich Böhler,
Pfullingen

04.06.	80J.	Heidemarie 
Weickmann,
Pfullingen

05.06.	70J.	Gerlinde Wörner,
Pfullingen

05.06.	70J.	Anatoli 
Giortsiou,
Pfullingen

06.06.	80J.	Heinrich 
Geilmann,
Pfullingen

06.06.	75J.	Werner 
Kustermann,
Pfullingen

07.06.	70J.	Marita Otto,
Pfullingen

08.06.	90J.	Gertrud Röger,
Pfullingen

08.06.	75J.	Renate Mayer,
Pfullingen

08.06.	75J.	Ana Cevzar,
Pfullingen

08.06.	70J.	Salvatore 
Trupia,
Pfullingen

10.06.	80J.	Hella Schlag,
Pfullingen

11.06.	85J.	Friedrich Popp,
Pfullingen

12.06.	80J.	Katharina 
Dörner,
Pfullingen

12.06.	75J.	Ilse Frasch,
Pfullingen

12.06.	70J.	Hannelore 
Mollenkopf,
Pfullingen

13.06.	75J.	Maria Krieger,
Pfullingen

14.06.	70J.	Walter 
Schneider,
Pfullingen

15.06.	80J.	Heinz Gayring,
Pfullingen

15.06.	80J.	Christa Ricker,
Pfullingen

16.06.	90J.	Günther Stein,
Pfullingen

17.06.	80J.	Walter Kuderer,
Pfullingen

18.06.	85J.	Karl Biegner,
Pfullingen

18.06.	85J.	Margrit Heinz,
Pfullingen

18.06.	75J.	Salvatore 
Curcuruto,
Pfullingen

19.06.	70J.	Birgit Büttner,
Pfullingen

20.06.	80J.	Hermann-Josef 
Waligorski,
Pfullingen

20.06.	70J.	Reinhild Krauß,
Pfullingen

22.06.	85J.	Olena 
Ladyzhenska,
Pfullingen

22.06.	85J.	Gerhard Müller,
Pfullingen

22.06.	80J.	Werner Frasch,
Pfullingen

22.06.	80J.	Marlies 
Bausinger,
Pfullingen

23.06.	90J.	Elsbeth Nägele,
Pfullingen

24.06.	70J.	Jan Darasz,
Pfullingen

25.06.	85J.	Ingeburg 
Marohn,
Pfullingen

26.06.	70J.	Elfriede Johanna 
Krautter,
Pfullingen

27.06.	80J.	Antonia Nezeri,
Pfullingen

27.06.	80J.	Eckhard 
Weinreich,
Pfullingen

28.06.	70J.	Anita Schwarz,
Pfullingen

29.06.	95J.	Gretel Schneller,
Pfullingen



Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

29.06.	80J.	Bernd Zehder,
Pfullingen

30.06.	90J.	Ursula Soufi-
Siavash,
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

05.03.	Helga Kuchelmeister
Pfullingen

05.03.	Karl Vielberth
Pfullingen

05.03.		Horst Baumgarten
Pfullingen

06.03.	Hedwig Krämer
Pfullingen

09.03.	Anne Schirm
Pfullingen

24.03.	Elisabetha Walter
Pfullingen

29.03.	Ernst Keppler
Pfullingen

30.03.	Johanna Großmann
Pfullingen

30.03.	Sieglinde Beck
Pfullingen

01.04.	Anton Stauch
Pfullingen

04.04.	Marta Pautz
Pfullingen

10.04.	Hildegard Beintner
Pfullingen

23.04.		Susanne Maier
Pfullingen

24.04.	Hilmar Taigel
Schubertstr. 19. 
Pfullingen

25.04.	Walter Schaufler
Pfullingen

27.04.		Elfriede Wehlitz
Pfullingen

03.05.	Edeltraut Kopka
Pfullingen

05.05.	Walter Wörner
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen und Mutschler und 
Betz Bestattungen .

Geburten
in Lichtenstein
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

05.05.	Laura Melanie Dunkl 
und Philipp Joshua 
Fuhr
Teutonenstraße 7, 
Leinfelden-
Echterdingen 

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

29.05.	90J.	Sieglinde 
Maurer
Unterhausen

03.06.	80J.	Ursula 
Hollenberg
Holzelfingen

05.06.	80J.	Gertrud Didra
Unterhausen

05.06.	80J.	Margrit Noga
Unterhausen

05.06.	80J.	Nina Oelke
Holzelfingen

11.06.	85J.	Elisabeth 
Kirschbaum
Holzelfingen

16.06.	90J.	Johanna Theurer
Unterhausen

16.06.	85J.	Paul 
Schuhmacher
Unterhausen

18.06.	80J.	Roswitha 
Brändle
Unterhausen

25.06.	85J.	Rosemarie-
Karola Mehlhorn
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

14.04.	Hilde Maria Schmidt
geb. Bauer, Hölderlin-
straße 19, Lichtenstein 

26.04.	Corinna Gekeler
Brombeerweg 2, Mün-
singen

26.04.	Willi Paul Fabig
Schwabstraße 37, 
Lichtenstein

28.04.	Hildegard Emilie 
Kraus
geb. Felger, Gießstein-
straße 21, Lichtenstein

29.04.	Werner Josef Kusch
Im Brett 28, Lichten-
stein 

03.05.	Hilda Werz
geb. Christner, Im 
Städtle 1, Lichtenstein

07.05.	Johanna Lore 
Brändle
geb. Herrmann, Burg-
straße 32, Lichtenstein 

Quartiersflohmarkt am Samstag 
17.Juni in Pfullingen West
Einen gemeinsamen Flohmarkt in der Weststadt ( Wohngebiet 
oberhalb des Inselladens ) gibt es erstmals am 17.Juni von 9.00 
– 15.00 Uhr.
Mitmachen können alle die Lust haben an ihrem Standort etwas 
zum Verkauf anzubieten und in Garagen und Carports in der Nach-
barschaft nach Schätzen etc. zu suchen möchten.
Die Idee des Quartierflohmarktes ist es, dabei Nachbar:innen zu 
treffen und kennenzulernen und dabei bei einem Schluck Kaffee 
ein Schwätzchen genießen möchten.
Rückfragen gerne an M. Beißwenger, Tel.: 07121/ 790942

Pfingsthock beim TSV Oberhausen
(pr) Der TSV Oberhausen lädt in diesem Jahr wieder zum tradi-
tionellen Pfingsthock am 28. und 29. Mai auf das Sportgelände 
des TSV ein.
Beim Fest unter dem Gießstein ist wie immer für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Vom Spießbraten, über den Flammkuchen bis 
hin zu Kuchen und Torten ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Am Sonntag gibt es zudem noch frische Forellen. An beiden Tagen 
beginnt das Fest um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen. 

Wilhelm Hauffs Leben in Reimen
(pr) Erich Horn, Grafiker, Dichter und Musiker hat Hauffs Leben 
und Schaffen, sowie sein viel zu frühes Ableben in 16 Paarreime 
verpackt. Er beschreibt den vielseitig begabten Künstler und seinen 
geradezu fieberhaften Schaffensprozess. Passend dazu entführt 
Petra Zwerenz, Mundartautorin aus Reutlingen, die Zuhörer auf 
schmalen Pfaden in einen imaginären Spessart. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung von mittelalterlicher Musik vom 
Duo Erdrauch.
Erich Horn, Petra Zwerenz und das Duo Erdrauch performen 
am Samstag, den 17. Juni im Wilhelm-Hauff-Museum in Honau, 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos.

Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen fördert Erste-Hilfe-Kurs 
(pr) Mit finanzieller Unterstützung der Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen konnten die Fahrer und Fahrerinnen des Bürgerbus-
teams nun einen Auffrischungskurs in Erste-Hilfe durchführen.  
„Wir sind im Fokus der Leute, wenn wir den Bus fahren und müssen 
deshalb souverän und kompetent reagieren können, wenn etwas 
passiert,“ so Werner Fessler vom Bürgertreff Pfullingen und 
Koordinator des Bürgerbusteams. Deshalb brauchen die Fahrer 
Sicherheit in Erster Hilfe, damit sie es sich im Ernstfall auch zu-
trauen zu helfen falls sie mal zu einem Unfall dazukommen sollten.
Alle 27 aktiven Fahrer und Fahrerinnen sind somit wieder für den 
Ernstfall gerüstet.

Die Stiftung fördert u.a. Einzelprojekte für Menschen jeden Alters 
in Pfullingen. Anträge können direkt an die Stiftung gestellt werden. 
Informationen erhalten sie unter: 
info@zeit-fuer-menschen.de, www.zeit-fuer-menschen.de
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Jetzt, wo die trüben Nachwintertage vorüber und die Tage wieder 
milder und länger sind, ist auch für die Deutschen Urlaub angesagt. 
Bleibt man im Urlaub im eigenen Land, sind die Meinungen über 
unsere eigenen Landsleute im Norden wie im Süden ziemlich gleich: 
Wir lieben beim Essen große Portionen, beim Trinken große Gläser 
und beim Nachtisch Eis und Kaffee, ebenfalls lieber groß als klein.
Im Ausland werden wir ebenfalls durch unsere angeblichen 
Ess- und Trinkgewohnheiten eingeordnet, so ist die gängigste 
Bezeichnung  die „Krauts“, obwohl innerdeutsch das Krautessen 
kaum noch vorkommt. Die Zeit, als Wilhelm Busch im „Max und 
Moritz“ die Witwe Bolte in den Keller gehen  ließ, dass sie „von 
dem Sauerkohle, eine Portion sich hole, für das sie besonders 
schwärmt, wenn es wieder aufgewärmt“, sind längst vorüber, 
weil wenigstens in meinem Bekanntenkreis niemand mehr ein 
Krautfass besitzt.
Dafür wird uns nachgesagt, dass wir einen großen Salatteller 
lieben mit allem Drum und Dran wie Kartoffelsalat, grünen Salat, 
Karotten, Tomaten und Gurken, das scheint mir auch ehrlicher zu 
sein wie ein zwei Blättchen von jeder Beilage auf einem Extra-
tellerchen, wie es die Franzosen servieren.

Das Ganze soll für uns Deutsche aber wenig kosten. Die Franzosen 
sagen über uns: „Der Deutsche kommt mit einem teuren Auto und 
will billig essen und beim Franzosen ist es umgekehrt. 

Damit kommen wir auch zum Bezahlen und zum Trinkgeldgeben. 
In südlichen Ländern ist es üblich, dass für den gesamten Tisch 
eine einzige Rechnung ausgestellt wird, die von einem Gast bezahlt 
wird, der den Betrag auch noch um das Trinkgeld erhöht. Bei uns 
Deutschen ist das nur bei Ehepaaren üblich, wobei festzustellen ist, 
dass zunehmend der weibliche Teil auch das Zahlen übernimmt. 
Einen üblen Fall von Masochismus habe ich in einer Gaststätte in 
Lichtenstein erlebt: Ein Ehepaar bestellt sich schwäbisch – treu 
das gleiche Essen, nämlich Schnitzel, Spätzle und Soß, dieses 
schwäbische 3 – S – Essen wird auf zwei Platten und einem 
Soßenkännchen serviert. Der Mann übernimmt die Verteilung: 
Das größere Schnitzel nimmt er selber, das kleinere gibt er seiner 
Frau, von den Spätzle übernimmt er auch mehr als die Hälfte und 
die Soße schüttet er ganz aus seinen Teller und brüllt dann laut 
durch den ganzen Saal: „Mei Frau hat koi Soß“.

Insgesamt haben wir Deutsche trotz unserer Nazi – Vergangenheit 
einen guten Ruf: Zuverlässigkeit, Fleiß, Perfektion, Ordnungsliebe 
und Pünktlichkeit wird uns nachgesagt, erst dann kommen negative 
Eigenschaften wie Passivität und Umständlichkeit.
Ein Missverständnis entsteht oft durch das Wort „Danke“.
Wir Deutsche verstehen unter dem Wort oft eine Ablehnung, 
nämlich ein "Nein, Danke" und das Danksagen bezieht sich auf 
das Angebot, während die Ausländer ein "Ja , Danke" meinen. 
Antwortet der Ausländer auf Ihre Frage: Wollen Sie noch einen 
Kaffee? mit "Danke", dann heißt das "Ja, Bitte" und der Ausländer 
wundert sich, wenn dann kein Kaffee kommt.

Liebe Leserinnen und Leser,
danke, dass Sie meine Kolumne gelesen haben
bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

Ausbildungsmessen wie die SAM in Sonnenbühl unterstützen die 
lokalen Unternehmen bei der Azubi-Suche und geben Schülern 
einen hilfreichen Überblick über die Karrierechancen direkt vor 
der Haustür. 
„Menschen in Ausbildungsberufen werden wesentlich dazu bei-
tragen, dass wir die Herausforderungen bewältigen, vor denen wir 
stehen. Nur dank ihnen können wir die Energiewende stemmen“, 
sagte Ministerpräsident Kretschmann anlässlich der Unterzeich-
nung des neuen Ausbildungsbündnisses in der vergangenen Woche 
in Stuttgart. Dabei haben die Bündnispartnerinnen und -partner 
fünf Handlungsfelder definiert, mit denen in den nächsten Jah-
ren die berufliche Ausbildung im Land unterstützt und gestärkt 
werden sollen. 

Im Vordergrund steht die nachhaltige Verbesserung der Berufs-
wahlkompetenz aller Schülerinnen und Schüler. Staatssekretärin 
Boser hatte im vergangenen Jahr die Brühlschule, als Werkreal-
schule mit einem ausgeprägten berufsorientierten Profil, besucht 
und vor Ort festgestellt, dass „das sehr breit aufgestellte und 
intensiv gelebte Konzept der Beruflichen Orientierung an der Brühl-
schule Standards setzt“. Neben Praktika und Betriebserkundungen 
ab Klasse 5 ist auch die Ausbildungsmesse SAM ein wichtiger 
Baustein, um Schüler*innen und Eltern zu informieren und Kon-
taktmöglichkeiten mit lokalen Ausbildungsbetrieben zu schaffen.

„Ich freue mich ganz besonders“, so die ehrenamtliche Projekt-
leiterin der SAM, Daniela Löbbe, „dass die Politik erkannt hat, 
wie großartig die duale Berufsausbildung in Deutschland ist und 
wie wichtig es ist, dass genügend junge Menschen tatkräftig ihre 
Zukunft in die Hand nehmen und eine duale Ausbildung machen. 
Diese positiven Impulse treiben mich an, in meiner Freizeit wei-
terhin aktiv zu sein, damit im Herbst eine Top-Kontaktplattform 
in und für die Region am Start ist.“

Besonders stolz ist die Brühlschule darauf, dass ihre Absolventen 
mit dem Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9 oder mit dem 
Mittleren Bildungsabschluss 
nach Klasse 10 regelmäßig 
direkt in eine duale Ausbildun-
gen gehen. 
„Bei meinen diesjährigen 
Zehntklässlern,“ sagt Susanne 
Merkh, die Schulleiterin der 
Brühlschule, „ist in diesem 
Jahr "Elektroniker/-in" der 
beliebteste Ausbildungsberuf. 
Gleich vier der Schüler:innen, 
die im Sommer ihren mittle-
ren Bildungsabschluss an der 
Brühlschule machen, haben 
sich für eine Ausbildung in 
diesem für die Energiewende 

Das Bild des Deutschen 
im Ausland Ausbildungsmesse 

Sonnenbühl
Mit dualen Ausbildungsberufen den Fachkräftemangel 
bekämpfen und die Energiewende voranbringen

so wichtigen Ausbildungsberuf 
entschieden.“

Die 5. Sonnenbühler Ausbil-
dungsmesse (SAM) findet am 
19. Oktober 2023 von 16.00 
bis 19.00 Uhr in der Sporthalle 
in Sonnenbühl-Genkingen statt. 
Interessierte Unternehmen, die 
Ausbildungsplätze in der Region 
anbieten, können sich noch 
für die Teilnahme an der SAM 
anmelden, es sind noch einige 
wenige Standplätze verfügbar. 
Weitere Informationen und die 
Anmeldeformulare finden sie 
auf der Website der Brühlschule 
(www.bruehlschule.de/sam) 
oder erhalten sie direkt bei der 
Projektleiterin Daniela Löbbe 
unter 0174 3244744.

Nebelhöhlenfest 
an Pfingsten am 
27. bis 29. Mai
(GeS) Im Jahre 1803 besuchte 
der Kurfürst Friedrich I. – der 
spätere König von Württem-
berg – höchstpersönlich Son-
nenbühl, denn er wollte die 
bekannte Nebelhöhle in Augen-
schein nehmen. Seitdem wird 
zur Erinnerung an den hohen 
Besuch am Pfingstmontag 
ein großes Volksfest gefeiert, 
das auf eine lange Tradition 
zurückblickt. Heute erstreckt 
sich die Veranstaltung über 
das ganze Pfingstwochenende 
und begeistert Groß und Klein. 
Los geht es am samstags mit 
dem Familiennachmittag um 
14 Uhr. Am Abend ab 20.30 
Uhr heizt schließlich eine Band  
mit fetziger Musik bis tief in die 
Nacht ein. Sonntags beginnt um 
11 Uhr der Frühschoppen mit 
musikalischer Unterhaltung. Ab 
20.30 Uhr übernimmt wieder 
eine Band die Unterhaltung. Am 
Montag startet der Tag um 10 
Uhr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst. Ab 12 Uhr gibt 
es wieder musikalische Unter-
haltung.
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Leut, viele von Euch werden sich sicher 
fragen, ob der Leibssle jetzt auch mit 

dem Strom schwimmt. Da muss ich 
euch gleich entgegnen, jawoll, da 

platzt mer sogar manchmal fast 
vor zuviel Energie.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Der hat sich offensicht-
lich jetzt vollkommen der 
Elektrizität verschrieben. 
Und zwar sucht er jetzt in der 
Gemeinde ständig und über-

all neuen Anschluss, nachdem 
er es nicht gschafft hat, bei uns 

eine Gleichschaltung zu seinem 
Gedankengut herzustellen.

Am Vatertag zum Beispiel hat er ver-
sprochen, uns mit dem Auto zum Fest beim 

Brucklacher mitzunehmen. Kein Mensch ist darauf eingestiegen, 
nur ich, weil ich wieder mal nicht unterrichtet worden bin.
Kommt der Kerle also dahergfahren und ich hab zersch dacht, er 
will mich mit einer Seifenkischt abolen. Des Auto hat überhaupt 
kein Gsicht ghabt. 
Nix. Kein Kühlergrill, der mich anlächelt oder wenigstens grimmig 
anguggt. Gaar nix. Aber der Schlotterbeck hats mir erklärt: Des 
sei ein Elektroauto. Gut, ich habs verstanden, ein Elektroauto 
braucht keine Kühlung, aber ich bin doch auch ein bissle Ästhet, 
und mr könnt doch zum Beispiel SO TUN, als wärs ein richtiges 
Auto. Es gibt doch ao Brillen mit Fenstergläser aus Designgrün-
den für Menschen mit langem Zinken, dass der nicht so auffällt 
und wenigstens a Aufgab hat, oder Push up-BHs für ... ja no, Ihr 
wisset scho.

Ich hab ihn dann gfragt, ob für sein Auto Corona noch nicht vorbei 
sei, weil es aussieht, als tät es immer noch eine Maske vorne tragen. 
Aber er hat mir dann erklärt, dass des die Zukunft sei. Sparen! 
Der Karren sei locker zum Verhalten, viel mehr als dieses teure 
Benzin. Er hätte sich jetzt auch extra eine Solaranlage gekauft, 
für den Balkon, dann könne er sogar noch ein paar Fliesen von 
seim Bad heizen, außerdem hätt er auch wieder von Elektro- auf 
Nassrasur umgstellt (was seine drei rotgetupfte Klopapierfetzen 
an Kinn und Backe erklärten)  und es bliebe trotzdem alles in 
seiner Tasche.

Ok, sag ich, aber Schlotterbeck, du hasch gar kein Balkon. Ja, 
sicher, sagt er, aber mit dem gsparten Geld sei da ruck, zuck einer 

Yoga im Park am 25. Juni
AK Gesunde Gemeinde lädt 
zur Bewegungsaktivität im Freien ein
(pr) Aufbauend auf der seit 
Jahren erfolgreichen Veran-
staltungsreihe im Krüger-Park, 
bietet der AK Gesunde Gemein-
de in diesem Jahr wieder eine 
Fortsetzung an. Yoga Spartaner 
Übungsleiterin Maria Bergner 
freut sich am Sonntag, den 
25. Juni 2023 ab 11.00 Uhr 
im Krüger-Park in Eningen 
interessierte Teilnehmer:Innen 
begrüßen zu dürfen.
Die Vorstände des AK Gesunde 
Gemeinde Dr. Barbara Dürr und 
Volker Feyerabend freuen sich 
sehr, die Reihe auch dieses Jahr 
fortzusetzen zu können. „Und bei guter Resonanz im Vorfeld soll 
es eventuell weitere Bewegungsangebote gemeinsam mit dem 
Gesundheitsforum geben“, so Volker Feyerabend. 
Wer Interesse hat, kann am 25. Juni vorbeikommen und mit-
machen. 
Das Gesundheitsforum ist froh, für die Durchführung des Bewe-
gungs-Events die ausgebildete Yoga- und Pilatestrainerin Maria 
Bergner gewinnen zu können. 
„Die Menschen anzuleiten, den Körper zu aktivieren und den 
Fokus auf das Hier und Jetzt zu setzen um die persönlichen Ziele 
zu erreichen, das ist meine Herausforderung", sagt Maria Bergner 
und freut sich auf das Bewegungs-Event. 
Weitere Informationen: www.ForumGesundeGemeinde.de

(pr) Kunst und Kreatives, ein Markt mit Künstlern, Kunstschaf-
fenden und Kunsthandwerkern wird am Samstag, den 24.06. von 
10.00 bis 18.00 Uhr zum 5. Mal in Eningen stattfinden. Auf dem 
Gelände der Baumschule Rall, in der Sulzwiesenstraße und auf 
dem Spitalplatz werden rund 70 Aussteller den Besuchern ihre 
Waren und Exponate wie z. B. Bilder, Skulpturen und Holzdekora-
tionen, Gestricktes, Genähtes, Taschen und Babyartikel anbieten. 
Schmuck, handgesiedete Seifen, Deko-Holzartikel und vieles mehr 
werden ebenfalls zu finden sein.
Wer mit Kunst dieser Art weniger anfangen kann wird sicher bei 
selbstgefertigten Seilen, Strickleitern, handgedrechselten Schreib-
geräten und Schalen fündig werden. Für Freunde der
Grünanlagen gibt es Gartenstecker aus Edelstahl, Skulpturen, Ku-
geln und Objekte aus Holz, Stahl und Stein. Ein im weiten Umkreis 
bekannter Sägekünstler wird live die Entstehung von Skulpturen 
mit seinen Motorsägen vorführen. Ein Luftballonkünstler wird mit 
seinen kunstvollen Figuren versuchen, die Herzen der Kleinsten zu  
erobern. Der "Förderkreis Hospiz Veronika", bietet wieder seine 
allseits beliebten Herzkissen zum Verkauf an und unterstützt 
dadurch die Hospizarbeit in Eningen. 
Auch die Eninger Kulturstiftung wird an diesem Tag wieder ver-
treten sein und mit einer Kleinkunstbühne zeigen, wie bereichernd 
Kultur sein kann. Freuen Sie sich auf Musik und Mundart für Groß 
und Klein. Der Eintritt ist wie immer kostenfrei.

Durch die Stromschnellen
gebaut. Ober er nicht vielleicht 
solang mein Balkon nutzen 
könnt, er tät auch jeden Tag 
vorbeikommen und den Akku 
mitnehmen. Ich hab ihn dran 
erinnert, dass er dreieinhalb 
Kilometer weg von mir wohnt. 
Kein Problem, meint er, mit 
seim E-Bike sei er in ein paar 
Minuten da. Außerdem könnt er 
ja dann bis zum nächsten Tag 
den Rad-Akku bei mir wieder 
aufladen. Er hätte zwei.

Auf der Fahrt zum Brucklacher 
hat er dann vorsichtshalber, 
weil sparen!, des Gaspedal, 
halt, nein, Strompedal nicht 
ganz durchdruckt. Auf der Höhe 
vom Gemeindehaus sind mir 
dann von einer Gruppe singen-
der und trinkender Menschen 
mit Leiterwägele überholt 
worden. Aber des Wägele hat 
zogen - die Hedwig! Des isch die 
ehemalige Wirtin vom Schwa-
nen, die isch jetzt 92. Ich hab 
sie gfragt, was des soll? Sie als 
Frau auf dem Vatertag? Aber sie 
hat mir erklärt, sie sei befugt. 
Weil, wenn jetzt im Fernsehen 
die Mütter als "gebärfähige 
Personen" bezeichnet würden, 
wären ja im Gegenzug "gebär-
unfähige Personen" nicht nur 
Väter, sondern schließlich auch 
sie mit über neunzig.

Ich möcht nur kurz erwähnen, 
dass ich ab da endgültig auch 
ohne Solaranlage voll gladen 
war.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Kunst und Kreatives: 
Schau- und Verkaufsmarkt
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ZU JEDER ZEIT 
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FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr 
offenes Büro; Mo: Senioren-
gymnastik um 10.30 Uhr; 
Mi: Café Central um 14.30 Uhr, 
Bücherstube geöffnet von 17 
bis 19 Uhr im Alten Rathaus 
und Sprachcafé in der Friedens-
kirche von 15-18 Uhr;  Do: Pro-
jekt- und Fahrradwerkstatt um 
14 bis 17 Uhr; Fr: Bücherstube 
von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demen-
ziell erkrankte Menschen im-
mer donnerstags 14.00 – 17.15 
Uhr, jeweils am Laiblinsplatz 
12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich do. 19.00 bis 
20.30 Uhr, Familienzentrum 
Griesstraße 24/2, Infos unter. 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Donnerstag Lauf-
training in der Natur, Treffpunkt 
am peb2 in Eningen, lauftreff@
leichtathletik-pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Freitag
26.05.	Kath. 

Kirchengemeinde
Ökum. Gottesdienst 
Uhland-/Burgwegschu-
le, Beginn: 8.00 Uhr

26.05.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, um 10.15 Uhr

26.05.	Geschichtsverein 
/ Stiftung Zeit für 
Menschen
Führung durch die 
Orchideenwiesen, Spu-
ren in der Landschaft. 
Treffpunkt. Wander-
parkplatz Gielsberg, 
Prof. Waltraud Pustal, 
Beginn: 14.00 Uhr

26.05.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, ab 19.00 Uhr

26.05.	Festfabrik
Happy Hour, Festfa-
brikle, Klosterstr. 63/2, 
19.00 - 21.00 Uhr

Samstag
27. -	 Gemeinde
29.05.	Sonnenbühl

Nebelhöhlenfest
27.05.	Schäferhunde Verein

Hund entlaufen - was 
tun? Anmeldung unter 
pettrailerneckaralb@
googlemail.com, Be-
ginn: 10.00 - 14.00 Uhr

Sonntag
28.05.	Schwäb. Albverein

Trachten- und Mühlen-
museum geöffnet 
um 14.00 - 17.00 Uhr

28.05.	Kath. 
Kirchengemeinde
Pfingstgottesdienst 
in englische Sprache, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 17.00 Uhr

Montag
29.05.	Geschichtsverein, 

Deutscher Mühlentag, 
Vorführungen in der 
Baumann'schen Mühle, 

Martin Fink, Beginn: 
10.00 - 17.00 Uhr; 
Mühlen- und Industrie-
geschichte Pfullingens, 
Geheimnisse lüften. 
Auf dem Wassererleb-
nispfad Echaz, Treff-
punkt, Mühlenmuseum 
Prof. Waltraud Pustal,  
10.30 - 12.00 Uhr

29.05.	Otto Flad und 
Familie Keppler
Mühlenhock bei der 
Flad´schen Sägmühle, 
Hohe Str. 10, Beginn: 
10.00 - 18.00 Uhr

29.05.	ACK
Ökum. Pfingstmon-
tag-Gottesdienst nach 
Taizé, Martinskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr

Dienstag
30.05.	Landfrauen Eningen

Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

Mittwoch
31.05.	Engagiert in Eningen

Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00- 22.00 Uhr

Donnerstag
01.06.	AK Asyl

Asylcafé und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

01.06.	ACK 
Friedensgebet mit Glo-
ckengeläut, Marktplatz, 
Beginn: 18.00 Uhr

01.06.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Vereinsheim geöffnet, 
Beginn: ab 14.00 Uhr

01.06.	Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
um 18.00 Uhr

Freitag
02.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Markt-
platz, 7.00 - 13.00 Uhr

02.06.	Stadtbücherei 
Lese-Café in der Stadt-
bücherei, Stadtbüche-
rei, 9.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr

02.06.	Schwäb. Albverein
Schwabenkinder, 
Vortrag

02.06.	Festfabrikle  
Bingo, Klosterstr. 63/2 

Sonntag
04.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Eucharistiefeier mit 
Kinderkirche, Hl. Bru-
der Konrad, 
Beginn: 10.30 Uhr

04.06.	Apis - Ev. 
Gemeinschaft 
Open-Air-Gottesdienst 
mit Grillfest, 
Stadtgarten (bei Regen 
Kaiserstr. 3), 
Beginn: 11.00 Uhr

Geburten
in Eningen
Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen. 
Dann schreiben Sie uns eine 
Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit
in Eningen

01.06.	Helga Adelheid und 
Jürgen Hermann 
Schneckenburqer
Eningen unter Achalm

08.06.	Siegtrud Grimhilde 
und Otto Richard 
Benno Gebhart
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

25.05.	95J.	Walter Engel
Eningen

25.05.	70J.	Gabriele  
Häring
Eningen

25.05.	70J.	Georgios 
Efremidis
Eningen

27.05.	70J.	Martina 
Emmerlich
Eningen

29.05.	85J.	Helga 
Haußmann
Eningen

30.05.	80	 Sieglinde 
Hedwig Titus

02.06.	75J.	Gisela Alber
Eningen

02.06.	70J.	Ingeborg Berta 
Sauter
Eningen

03.06.	80J.	Hans-Friedrich 
Ruckaberle
Eningen

03.06.	70J.	Gisela  
Baumann
Eningen

05.06.	85J.	Roswita 
Schneider
Eningen

06.06.	70J.	Peter Georg 
Herkommer
Eningen

08.06.	80J.	Josip Jovanovic
Eningen

09.06.	80J.	Hermann Walter 
Walz
Eningen

09.06.	75J.	Liudmvla 
Yakovlieva
Eningen

09.06.	70J.	Barbara Ulrike 
Gairinq
Eningen

10.06.	90J.	Eisa Rall
Eningen

10.06.	80J.	Refika Bai
Eningen

11.06.	85J.	Walter Adolf 
Beck
Eningen

13.06.	80J.	Albert Eugen 
Sautter
Eningen

14.06.	70J.	Herbert Leibßle
Eningen

18.06.	80J.	Waltraud 
Wöllhaf
Eningen

20.06.	80J.	Hannelore Huber
Eningen

20.06.	75J.	Helmut Karl 
Benz
Eningen

23.06.	80J.	Barbara Kärn-
Wilk
Eningen

24.06.	80J.	Yasar Sarac
Eningen

25.06.	70J.	Marqrit 
Weinmann

Eningen
26.06.	75J.	Albrecht 

Wilhelm Haase
Eningen

27.06.	75J.	llona Gertrud 
Mahnkopf
Eningen

27.06.	75J.	Christine Zipp
Eningen

27.06.	70J.	Karlheinz 
Dinkelmever
Eningen

28.06.	75J.	Dr. Friedrich 
Wilhelm Vollmer
Eningen



13
04.06.	Geschichtsverein  

Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin, Dr. Isme-
ne Lindmeier-Jasch, 
Michael Jasch, Klos-
terstraße 82, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

04.06.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Fahrradausfahrt 30km 

04.06.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
/ Paul-Jauch- 
Freundeskreis / 
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Öffnungssonntag der 
Museen, 
14.00-17.00 Uhr

04.06.	Schwäb. Albverein
Auf den Spuren der 
Schwabenkinder

Montag
05.06.	Bürgertreff

Rentenberatung. Hu-
bert Gulde, bitte 
um Anmeldung, 
Beginn: 17.00 Uhr

05.06.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I Rede-
zeit, Gemeindehaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
06.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch
07.06.	vhs 

Tango Argentino, 
Stadtbücherei, 
19.30 - 21.30 Uhr

07.06.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe: Mini 
Golf am Nachmittag 

07.06.	Bürgertreff
Vortrag E. Pasternaki, 
Württembergische 
Königinnen, 
Beginn: 15.30 Uhr

07.06.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
08.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Blas-
musik Lichtenstein und 
Kirchenchor, 
Beginn: 10.30 Uhr

Freitag
09.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Markt-
platz, 7.00 - 13.00 Uhr

Samstag
10.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Slowenische 
Eucharistiefeier, 
Beginn: 17.00 Uhr
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10.06.	Häbles Wetzer
Der Zwerg vom Berg 
schwäbisch gschwätzt 
ond gsonga, 
Narrenstall

10.06.	Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Im Grund 4, 
10.00- 18.00 Uhr

Sonntag
11.06.	Ev. Kirchengemeinde 

Wanderung Per Pedes, 
Treffpunkt. Pfullinger 
Hallen, 08.30 Uhr

11.06.	TSV- Fußball Eningen
Charity-Lauf mit Got-
tesdienst, Kinderlauf 
und Spiel der ersten 
Mannschaft, 
Beginn: 9.30 Uhr

11.06.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eucharistiefeier mit 
Kantorin und Kirchen-
café, Beginn: 10.30 Uhr

Montag
12.06.	vhs 

Gesetzliche Regelung 
in der Pflege - was ich 
wissen sollte, virtuelles 
Klassenzimmer, 
18.00 - 19.00 Uhr

Dienstag
13.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

13.06.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Terminvereinbarung

13.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis Burg-
wegkreis, Magdalenen-
kirche, 15.00 Uhr

Mittwoch
14.06.	Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe. um 15.00 Uhr 

14.06.	vhs 
Sturzprophylaxe, vir-
tuelles Klassenzimmer, 
18.00  - 19.00 Uhr

14.06.	vhs 
Märchen im Gespräch, 
FSG, 19.00 - 20.30 Uhr

14.06.	vhs 
Arthrose - Wie lässt 
sich der Gelenkver-

schleiß behandeln?, 
vhs Gebäude, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

14.06.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
ab 18.00- 22.00 Uhr

Donnerstag
15.06.	Stadt Pfullingen

Krämermarkt 
15.06.	Ev. Kirchengemeinde 

Kinderorgelkonzert, 
Martinskirche, 
Beginn: 17.15 Uhr

15.06.	Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
18.00 Uhr

15.06.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Ausfahrt am 
Nachmittag 

15.06.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: Beu-
ren Freilichtmuseum 
Beginn: 13.00 Uhr

15.06.	AK Asyl
Asylcafé und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
16.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, 
7.00 - 13.00 Uhr

16.06.	Gewerbe- und 
Handelsverein 
Eningen
Lange Einkaufsnacht, 
um die Rathäuser

16.06.	Buchhandlung Litera 
Eningen
Bilder von Rose Zad-
dach, Eugenstr. 9, 
ab 21.00 Uhr

16.06.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
Beginn: Ab 18.00 Uhr

16.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

16.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Orgelkonzert für Kinder 
ab 5 Jahren. Die fürch-
terlichen Fünf, Martins-
kirche, 17.15 Uhr

16.06.	P.U.L.S. 
Jugendreferat
10 Jahre P.U.L.S., 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

16.06.	Treffpunkt 
Kutscherhaus
Stadtteil-Flohmarkt 
Kruscht, Kunscht & 
Krempel, Laiblinspark, 
11.00 - 16.00 Uhr

16.06.	Stadtbücherei 
Lese-Café, 9.00 - 12.00 
Uhr 14.00 - 17.30 Uhr

16.06.	Festfabrikle  
Karaoke, 
Klosterstr. 63/2

Samstag
17.06.	Schützengilde 1522 

Tag der offenen Tür, 
Ahlsberg 1, Beginn: 
10.00 - 17.00 Uhr

17.06.	NABU 
Botanische Abend-
wanderung, Treffpunkt. 
Parkplatz Ursulaberg, 
Beginn: 17.00 Uhr

17.06.	Häbles-Wetzer 
Eningen
Kinder-Kultur im 
Narrenstall Harry der 
Froschkönig, Narren-
stall, Beginn: 16.00 Uhr

17.06.	Naturfreunde 
Eningen
Sonnwendfeier, Natur-
freundehaus, 21.00 Uhr

17. &	 Modellclub
18.06.	Eningen

50-Jahre Modellclub, 
Vereinsgebäude im 
Obtal, ab 10.00 Uhr

Sonntag
18.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Eucharistiefeier mit 
Nachfirmung und 35. 
Priesterweihejubiläum  
Dekan Hermann Friedl, 
10.30 Uhr; Hl. Br. Kon-
rad, Beginn: 9.00 Uhr

18.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Kirche im Grünen mit 
Posaunenchor, Wanne, 
Beginn: 11.00 Uhr

18.06.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Tageswanderung nach 
Willmandingen 

18.06.	Paul-Jauch- 
Freundeskreis / 
Eningen
Ausstellung Susanne 
Immer: Neue Wege-
Neue Sichten, 14.00-
17.00 Uhr

18.06.	Obst- und 
Gartenbauverein
Lehrfahrt zur Bundes-
gartenschau Mannheim 

18.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Hanke Brothers in Con-
cert, Ev. Andreaskirche

18.06.	Akkordeon-Orchester 
des SAV

60-jähriges Jubiläum 
Akkordeon-Jugendor-
chester – Musiknach-
mittag auf dem Pass-
yplatz, 15.00 Uhr

18.06.	vhs 
Technikgeschichte die 
begeistert. Berufe im 
Wandel, Museums-
scheuer  Rathaus-
gasse 2, Ofterdingen, 
15.00 - 17.00 Uhr

18.06.	vhs 
Kunst und Kettensäge 
- eine Führung durch 
den Skulpturengarten, 
15.30 - 17.00 Uhr

18.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Little Talks, PGH, 
Beginn: 18.00 Uhr

Montag
19.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Treff der Frau "Pilgern 
auf dem Martinsweg", 
Gemeindehaus, 
Beginn: 18.30 Uhr

19.06.	Bürgertreff
Rentenberatung. Hu-
bert Gulde, bitte um 
Anmeldung, 
Beginn: 17.00 Uhr

Dienstag
20.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, 
15.00 - 18.30 Uhr

20.06.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Terminvereinbarung

20.06.	Bürgertreff
Die Zukunft in den 
Blick nehmen, Thema: 
Vorsorgevollmacht, 
Beginn: 19.00 Uhr

20.06.	Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Mittwoch
21.06.	vhs 

Märchen erzählen 
lernen, FSG, Beginn: 
19.00 - 20.30 Uhr

21.06.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: kleine 
Wanderung zur Rohr-
auer Hütte, 13.30 Uhr

21.06.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
ab 18.00- 22.00 Uhr

21.06.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Verwaltungsausschuss-
sitzung, 19.30 Uhr

21.-	 Partnerschafts-
25.06.	komitee Passy / SAV

Wanderreise in Passy, 
21.06.	VfL Tennisabteilung

Herren 65 Württem-
bergstaffel, Tennisan-
lage, Rosswag, 
Beginn: 11.00 Uhr

Donnerstag
22.06.	Stadtbücherei 

Lesen und Tiere im 
Tierheim, Gönninger-
straße 201, Beginn: 
14.30 - 16.30 Uhr

22.06.	AK Asyl
Asylcafé und 
Welcome- Shop, 
Im Grund 4, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

22.06.	Geschichtsverein 
/ Treffpunkt 
Kutscherhaus / Stadt 
Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen /
Jugendgemeinderat 
Auftakt Pavillon im 
Laiblins-Park - 
Lieblingsort für Klein-
kunst, Villa Laiblin und 
Park, Treffpunkt Kut-
scherhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr

22.06.	ACK
Vorbereitungstreffen 
Nacht der offenen 
Kirchen, Paul-Gerhart-
Haus, 19.00 Uhr

Freitag
23.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, 
Pfullingen
7.00 - 13.00 Uhr

23.06.	Stadtbücherei 
Lese-Café, 9.00 - 12.00 
Uhr 14.00 - 17.30 Uhr

23.06.	Uhlandschule 
Come together and 
share, Schulchor Uh-
landschule singt mit 
dem Kinderchor Kwaya 
ya kati aus Tansania, 
Marktplatz, Beginn: 
10.00 - 11.30 Uhr

23.06.	VfL, Abteilung Ski
75 Jahre Ski – 
Offizieller Festabend, 
Skihütte

23.06.	Ev. Kirchengemeinde
Feierabendmahl 
mit Pfarrerin Rapp-
Aschermann, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

23.06.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, Mühlen-
stube, ab 19.00 Uhr
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 Zu verpachten Streuobstwiese 
14 ar, Eningen u.A./Hörnle
Tel. 0152 341 549 41

Zwei traumhafte Grundstücke 
in Pfullingen zu verkaufen! bau-
platzverkauf-pfullingen@web.de

Rentner mit beh. Tochter sucht 
3-Zi-Whg, ebenderdig, Pfullingen 
u. Umgeb. EBK, evtl. Keller, 75-80 
qm, Miete: 650-750 Euro, kalt, 
Tel.: 07121-1391742

23.06.	Campus44
Jazz in der Neuen Mitte 
- Stimmungsvolle Stü-
cke, wunderbare Vibes, 
gediegener Groove, 
Marktplatz, 19.00 Uhr

23.06.	Festfabrikle  
Sommer-Cocktails, im 
Festfabrikle,
Klosterstr. 63/2

Samstag
24.06.	vhs 

Ausfahrt zu der Stur-
mannshöhle und 
Breitachklamm,
7.45 - 19.00 Uhr

24.06.	vhs 
PowerPoint Kurs 
kompakt, vhs Gebäude, 
9.00 - 16.30 Uhr

24.06.	Linekunst Eningen
Kunst und Kreatives, 
Spitalplatz und 
Baumschule Rall, 

10.00-18.00 Uhr
24.06.	Häbles-Wetzer 

Eningen
Jahreswanderung 
Beginn: 15.00 Uhr

24.06.	Schwäb. Albverein
Sonnwendfeier, Ge-
wann Kühteich, 
Beginn: 19.00 Uhr

24.06.	Engagiert in Eningen
Repair Café, 
Im Grund 4, Beginn: 

10.00- 13.00 Uhr
24.06.	vhs 

Raus aus den 
Psychospielen, vhs Ge-
bäude, Beginn: 
9.30 - 13.00 Uhr

24.06.	Stadt Pfullingen
Ein Sommertag: 
Ein buntes Programm 
für Jung und Alt, 
Marktplatz, 
11.00 - 23.00 Uhr

24.06.	VfL Tennisabteilung
Herren 55 Verbands-
liga, Tennisanlage, 
Rosswag, 14.00 Uhr

24.06.	Apis - Ev. 
Gemeinschaft 
NOW - Night of Wors-
hip, Vereinshaus, Kai-
serstr. 3, 19.00 Uhr

24.06.	VfL , Abteilung Ski
75 Jahre Ski – Bunter 
Abend, Skihütte 
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...große Marken für kleines Geld

UNGLAUBLICHE RABATTE!
Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  koffer-depot.de

*solange der Vorrat reicht.

UVP: 129,95 €

UNGLAUBLICHE RABATTE!

Spinner, vier 360°-Doppelrollen,
integriertes Zahlenschloss,
Maße: 67x45x26 cm, 3,6 kg
In verschiedenen Größen und 
Farben erhältlich.

79,9579,95**

Sonntag
25.06.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Eucharistiefeier in 
englischer Sprache, 
Kirche St. Wolfgang,
Beginn: 17.00 Uhr

25.06.	Schwäb. Albverein
Familiengruppe 
Schönbergbande - 
Traufgängerle 
Albstadt

25.06.	Stadt Pfullingen
Bürgerempfang, 
Marktplatz (bei 
schlechtem Wetter 
Pfullinger Hallen), 
Beginn: 11.30 Uhr

25.06.	Naturfreunde 
Eningen
Tageswanderung: Has-
lacher Blaustrümpfler 
Weg in Stuttgart, 
7,5km, Gehzeit ca. 2,5h

Montag
26.06.	vhs 

Verdacht auf Behand-
lungsfehler - Möglich-
keiten und Beratung, 
virtuelles Klassenzim-
mer, Beginn: 
18.00 - 19.00 Uhr

27.06.	Ev. Kirchengemeinde
Arbeitskreis Asyl – 
Bürgertreff Unterhau-
sen, Beginn: 17.00 Uhr

Dienstag
27.06.	Ev. Kirchengemeinde 

Seniorenkreis Fröh-
liche Begegnung, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

27.06.	Landfrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 
Beginn: 14.30 Uhr

27.06.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, 
Terminvereinbarung

27.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis Burg-
wegkreis, Magdalenen-
kirche, 15.00 Uhr

27.06.	Händler und 
Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz Pfullingen, 
15.00 - 18.30 Uhr

27.06.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchengemeinderats-
sitzung, Gemeindehaus 
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch
28.06.	VfL Tennisabteilung

Damen 65 Oberliga-
staffel, Tennisanlage, 
Rosswag, 
Beginn: 11.00 Uhr

28.06.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-

gruppe. um 15.00 Uhr
28.06.	Engagiert in Eningen

Nähcafé, Im Grund 4, 
ab 18.00- 22.00 Uhr

28.06.	vhs 
Ärger mit dem Pflege-
dienst, virtuelles Klas-
senzimmer, Beginn: 
18.00 - 19.00 Uhr

28.06.	Stadtbücherei / vhs 
/ Buchhandlung am 
Laiblinsplatz
Lesetipps frisch vom 
Profi!, Stadtbücherei , 
19.00 - 20.30 Uhr

Donnerstag
29.06.	VdK Eningen

Ausflug Freilichtmu-
seum Neuhausen ob 
Eck und Fahrt mit der 
Sauschwänzle-Bahn 
Beginn: 08.00 Uhr

29.06.	AG Christlicher 
Kirchen (ACK) 
Seniorenkreis: Öku-
menischer Echaztreff, 
Gemeindehaus St. 
Wolfgang, Beginn: 
14.30 Uhr

29.06.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen in 
der Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

29.06.	AK Asyl
Asylcafé und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
17.00- 19.00 Uhr

29.06.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Echaztreff 
„Schlaf gut“, Gemein-
dehaus, um 14.30 Uhr

Freitag
30.06.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

30.06.	Stadtbücherei 
Lese-Café in der 
Stadtbücherei mit Tee, 
Kaffee und Kuchen zu 
kleinen Preisen, Be-
ginn: 9.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr

30.06.	Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

30.06.	Festfabrikle  
Happy-Hour, 
Klosterstr. 63/2

30.06.	i'kuh
EMUHERBST-Trio:
Kartoffelschnitz ond 
Henna, Marktplatz, 
Beginn: 19.00 Uhr

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter:
07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung
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